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^r . R«». Dinstag den »7. Juli »85».

Z «25. sN)
Neu erfundenes

MnndVllsser
(8tomaticoll)

von
Dr. Brunn,

IahnarN mehrerer k. k. Justitute

Auf Krund meiner vielfach rrproi'tcil (5r-
^ fc»hru>,ss crlanl'c ich mir mm, nett e r f u n d e n e s

M u n d w a s s e r , . ,«<», ,>»<«««, ,> gcnaimt, zu
sMpfthlru, wlichcs vorMlich dic Hrilun<i dcS schwinn-
in iqn,, leicht blutende» Zal,»fleischl!5, das Festwerden
lucker si^nder Zälnic, die Reinhaltung künstlich rings-

lehter Zähnc, die <5,,tfernunss cincs vorbandcncn, übelricchend.n
AhenlS l'cwirtt, und eiuc spezifische Heilkraft aeacn dcu Fort-
schritt der «^ r i ^ bcscht.

Um jeder marktschreierischen Anpreisung zu begegnen, sönnen
M Wmdlicheu Ueberzeugung darauf bezügliche Zeugnisse namhafter
'̂chger Aerzte bei mir eingesehen werden, dir dasselbe als ein

""pfchlenswerlhes Stärkungsmittel für viele krankhafte Zustände
"« Zahnfleisches und der Mundschleimhaut erkannt haben.

"° Hauptbcpot für Laibach ist bei Herrn U«»ll,. I ^ l««»« I .
. ^ Preis eines Flacons 50 lr. (5M.

^ ' s8 <l7"(3) '

Gasthaus-Verkauf.
Die Gefertigte ist Willens, ihr Gasthaus

^ r . , 9 in Windischgratz sammt Inventarium,
oann Fseischer- Gerechtsame und Grundstücke un-
ter billigen Bcdingnisscn aus freier Hand so-
gleich zu verkaufen.

Das Nähere erfahren Kauflustige bei der
Unterfertigten mündlich oder auffrankirtc Briefe

Z .167—(7^ Mtaria Tutzn^yer.

Ein Mcg MaWin,
gassenstttig gelegen, lst ln der Fran^
zlskanergasse Haus-Nr. 9 zu kom^
wenden Mlchaell zu vergeben.

Nähere Auskunft ertheilt die Haus-
eHenthümerin.
I . ^261 (2)

Gesucht wird
eine ebenerdige Wohnung, bestehend
aus 3 Zimmern, Küche, Speise-
kammer und Keller, Me zu emem
Gasthause geeignet wäre.

Nähere Auskunft m der deutschen
Gasse H a u s - N r . 183 im zweiten
Stocke, Thür Nr . 24 , von 1 lus
^ U b ^ Nachmittag.
3- «2^9. (2) ^

I ln Hause Nr. 22 am alten Markt
ln eine Wohnung von Michaeli an
ju vermiethen, bestehend aus drei
wimmern, Küche, Keller, Holzleae
" "d Dachkammer.
. Näheres im nämlichen Hause
lm zweiten Stock beim Hausherrn
zu erkundigen.

Z. ,,8N. (2) Nr. 3978'

Bekanntmachung.
Die Administration der mit der ersten österr.

Sparkassa vereinigten allgemeinen Versorgungs-
Anstalt macht hiermit bekannt, daß die durch
die Wiener Zeitung veröffentliche Kundmachung
ddo. !4 . Juni !858, womit diejenigen Inter-
essenten, welche ihre Dividende für das Jahr
l857 noch nicht behoben haben, zu deren Be-
hebung nach §. 30 der Statuten der allge-
meinen Vcrsorgungs-Anstalt namentlich aufge-
fordert worden sind, bei der Commandite der
Anstalt eingesehen werden kann.

Von der Administration der mit der ersten
österr. Sparkasse vereinigten allgemeinen
Versorgungs - Anstalt.

Wien, am !4 . Juni 1858.

Z. l i3 , . (5)

Da ich mem Geschäft bis Ende
I u l l d . I . ganzräumen wll l , habe mich
entschlossen, rückgebliebene Schmtt-
und Posamentierwaren bedeutend un-
ter demEinkaufspreiseauszuverkaufeNo

Zugleich werden Jene, die mit der
Handlung der Unterfertigten in Ver-
rechnung stehen, höflichst ersucht,
Ihrer Verpflichtung längstens bis
Ende Jul i nachkommen zü wollen.

M.Kgmat's Witwe,
„zur Sonne."

Z.N26. (6) ^

8 ^ Zur Nachricht.
Da dcr bereits angezeigte gänzliche Ausucrkauf durch die Reichhaltigkeit meines M o d e w a r e n ' L a g e r s

bis j rk t nicht möglich war , — ich nun durch die Vcrmiethung meines Verkauf-Lokales aber bis E n d e
I n l i ' d . I . mcii, bisheriges Vcrkaufs'Lokale verlasse, so erlaube ich mir noch auf die Fortsetzung meines
Ausverkaufes aufmerksam zu machen, da die Preise mcincs sämmtlichen LagerS bedeutend herabgesetzt sind.

Defenders rmpsthlenöwcrth smd:
Alle Sorten Molloli.,«?»«««»«' in Halb'Scide, Wolle und Halb-Wolle von 6 fi. bis 16 fl., Halb. und

GanzwoUcnc. Stoffe von l!0 kr. bis 1 fi. 40 kr., ^»» ibQt i»», ^ M b e t und O»««,»»,!»' von 40 kr.
bis 1 ft. 30 kr.. I^u»t«»<? u. Wlt>>,»,r von 36 bis 64 kr., quadrillirtc wt»»po>i tH»n u. ^ M k S t l n von
I l i l>iö 30kr. , glatte und fa^onirte O r l O Ä , , » von 18 bis 26kr., glatte und gedruckte ^ » » » e l i » «>v
>.»«»<>> von 16 bis 3<>kr., glatte und gedruckte » « I l a l V v o N - «»«'«»S«'von 24 bis 30 kr., gedruckte

. ^»»,!l>rl<z«»tf. ^ l«»<»l lznL und I » « t « , t t von 14 bis 30 kr « o l l «U IV»^«« und
^V<»>»<^«<»,,^<» von 12 bis 20 kr., glatte und quadrillirte Halb- und Ganz - H T ^ » t t „ , o « I von
3N kr. bis 2 fi,. glatte, qnadrillirtc und gedruckte I I»«»«««»«^ von 10 bis 16 kr., eingewebte V l > a ^ I »
Tücher und I^onz?- 8>»»^vl vou il bls 30 fl., Winter' und Sommer» Tücher und I.<>«8>V>»l»AV>
von 2 ft. 30 kr. bis N) fi.

Ferners cme Auswahl ucrschledc,lartigcr G<'l»«<»,»-Ge»<»? auf Kleider vou 20 bis 40 fi.; einfarbige,
gl.itle. qiinbll'lli'rlc »„o gedruckte W'o«««^«>-Kleider von 12 bis 20 fi.. einfarbige, quadrillirtc und
««««. t l . , .<»z , ,,«-,«,,5«- uo„ 1 fi. ü0 kr. bis 2 fi. 10 kr.; ' /z. ̂  und "/4 schwarze Hsnb le»»^ von
2 fi. bis 3 ft. l.'̂  kr. Alle Farben ^ » » t » » z < > . » ' I o r « z « O > , ^ I « r i e « z « v > ̂ » t t ' t ' t . ^ und -/»
l'^ittr ^ « » » uou 30 kr. bis 1 fi. 30 kr.; G<.5a<.« > « » , , < , . sowohl glatt als f^onitt. zu ungcmein
bllllgen Preisen « » , » » , ^ 0 , , . , 8 e , l , O n . » » , n , n ^ t und I»,«»«-,» von 40 kr. bis 4 fl., euglische und
^anzo,l,cl)e welpc und schwarze « , « , » ^ < . » im Stück von 12 bis 20 kr., englische und französische
Vaumwoll. Spitzen von 1 bis 24 kr.

Abstdem zu allen Preisen eine Auswahl 5»l>«,I> und N»ti»t-Stickereien in Kleidern, Ober« und
UntcrM)?ml,ets, Krägen, Unter-Acrmcl, Värths, geschlungene W l o u l - und «»«»»»«.-Streifen, V v U « ,
Brautschleier, echte glatte und Spitzen» Leine», glatte und Spitzeu. Vaumwoll. Batist-Tücher.

Ferner französische Mieder zu 2 V« fi., geschlilügenc « ' t ' ,»?»!- und U o r « « » , ' ^ » - »»«tZuQt> Unter«
rocke von 2V4 bis 6 f t . , glatt und fa<Mürtc ^ l u u « . «l»ez»t>O«»«rt», « a t l » t - ^ » p ^ , » r , apprc«
tirtc und unappretirte Vlumcu.'V»,,<»«»', V« r«c» t .H„ , I ^ n n « - , Organtin», färbige «!»«;<>«<»t»
von 10 bis .'lO kr.; glatt und fayonirte »lrü»»««»^ V u l « , ^ « » . » n z s l a » » , glatt und favonirtcn
«l!<>,><«§»,'«,,«> WN 18 kr. bis 1 fi. 30kr., I ' i« ,UOt- und eingewebte Bettdecken, gedruckte u»d einge»
arbeitete Tisch., Garn« und l'eincn. Kaffeh - Tücher und I> t»» l ^ t > GOrviOtt»«, von 2 bis 12 fi., nebst
einer besonders großen Auswahl verschiedenartiger Neste von 10 bis 60 kr., echte D n x v r Leibchen, Hosen
und Socken, fertige Schlafrö'ckc, seidene und baumwollene Regenschirme und viele audcrc Artikel.

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 fi., Vorhang.
Musselins von 16 kr. bis 1 fi., nebst allen dazu gehörigen Franse,,, Vordlircn, Vorbang> Spitzen und
Vorhang-Halter von 3 bis 4li kr.; '/4 und °/, gefärbten Vaumwoll. und Leinen «Bett.Gradl von 20 bis
«0kr.; fertige Matratzen von 9 bis 16 fi., VettDecken von 3 bis ti f l . , Schaf-und Vaumwoll Vett'Kotzen
von 2V2 ft. bis 7 f i . , Lauf., Vett> und Salon-Teppiche von 45 kr. bis 40 fi.; Wachstaffet und Wachslein,
wanden, so wie auch uoch eine Auswahl von transparenten gemalten ^ ^ » » t t f r - N o u I c ' t t t » , , von 1 bis 4 fi.

V^HT" Vom 1. August d. I . an werde ich aber den wcitern Ausverkauf vi«-».vit> im Herrn Franz
Grestl'schcn Hause Nr. 239 im 1. Stock fortsetzen, werde jedoch noch alle nothwendigen gangbaren Ar,
tikcl nachschaffcn uud so noch den Wünschen meiner verehrten Kundeu durch besondere ViUigkeit nachkommen.

Meinen verehrten Kunden diene übrigens zur Wissenschaft, daß alle einlaufenden Kommissionen auf's
Schnellste und Pünktlichste cffcltuirt werden wie bisher.

Albert Trinker.

' ' ^ ' U^M03^'8'1KM

Seidlilz-Pulver
l l n versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs - Anweisung
^ il 1 fi. 12 kr. (5. M.).

DORSCIHIBERTIIIUN-OEL
"oi l I . « , , ^ ^ ^ . W»«,.tzO« zu Alrechl in Aiedersand

(m Orlginalbouteillen sammt GebrauÄ)sanweisung ä 2 fl. und I fl. (5M.)

Moll 's Soidlitz-"Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten' ein erprobtes Heilmittel bei den melsten
Magen- nnd Unterleibsbeschwerden, «eberlelden, Ver-
stopfung, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Magenframps,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten 2c.

schen, worauf lew H»„f »°»»,' »ssch» i „ «chm.n, « ^ l

Das echte DorsckH,berthrn«-Qel wird mit bestem Ei-
c < ^..«.ndtt lci Nrxst- ' " '0 «»»gentrankhelten, Ecro-
N , 1 d Nh«ch5is.'Es hei't die «eraltetsten Gicht- und
"bemnatisch«, Leiden, so w« chronische Hantansschläge.

I u «aibach befindet sich die Ha»pt-Niedcrl.M obiger Heilmittel ewig und allein in der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" des Herrn «Helm Myel.
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Z. ,2 ,4. (2) Nr. 5317
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Erben dcs seli
gen Anton Bcesqmn in Laibach, Tadulalgläubiger
auf der, im Gliindduche der Herrschaft Prem 8nl>
Urb. Nr. , verkommenden Realität, hiemit erinnert,
daß in der Real'Exckulioli des Herrn Anton Schni-
derschih von ^eistritz, gegen Matthäus Ienko vrn
Schambie, nclo. Veräußerung der obigen Realität,
die bezügliche Rubrik dem unter Einem als l',n-.,tsii-
»<1 n« lum ausgestellten Herrn Josef Wallentsits in
Fkistritz zugestellt wurde.

K, k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 29
Juni »858.

Z. >2l5. (2) Nr. 188.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirksamte Seisenberg, als Ge
licht, wird hiemit bekannt gemacht, daß die laut
Ediktes vom ,3. Ju l i ,857. Z. ,442 , auf den
4. Februar, 4. März uud l2. April I. I . angeordnete
exekutive Fcilbictung der dem Mathias Muchitsch.
von Schaufel Haus. Z. 22, gehörigen Nealltat nebst
Fährnissen, über Ansuchen des Exekutionsführers Hrn
Gustav Heimann von Laibach auf den 29. Jul i ,
den 30. August und den 30 September l. I , jedesmal
um 10 Uhl Vormittags in loco Schaufel unter dem
vorigen Anhange übertragen worden sei.

Seisenbcrg am 27. Jänner 1858.

Z. »220. (2) Nr. I l03.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirtsamte Wippach, alk Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht, daß die in der
Exekulionssache des Josef Krapesch von Kouk, gegebn
Jakob Vidmar von edendort, sietO. 2»2 si mit dcnf
Bescheide vom »9. März «858 auf den 3. uiU
3 l . Jul i und 28. August l. I . angeordnete exekutive
Feilbietung der, dem Iokob Vidmar von Kout
geböligen, im Grundbuche Herrschaft Wippach vor-
kommenden Realität auf den »4. August, l8. Septem
oer und ,6. Oktober l. I . , jedesmal Vormittags
v Uhr in loco Kouk mit dem vorigen Bescheids
anhange übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 3.
Jul i l858.

3 ^ ^ l . I 2 ) Nr. 2529.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt? Wippach , als Ge<
richt, wird den Franz Prazhek, unbekannten Aufent»
Haltes und dessen allfäUigen ebenfalls unbekannten
Erben, hiermit erinnert:

Es habe Thomas Schstauz von Wudaine, wider
dieselben die Klage auf Elsitzung der, im Grundbuche
der Pfarrgült Laas «uli Urb. Nr. l , 8 , Rektf. Nr.
26j2 eingetragenen Realitäten, nämlich: 2 Gärten,
den Acker per- m»lnl mit 4 Rebenreihcn, den zwischen
Acker per- m»Ini mit 5 Nlbenreihen, den Acker v
I'!:»,,»!» mit 8 Redenreihcn, dieHuthweide v I.<,8j.
die Wiese per p a w k i , die Wiese nn 8,nel<iN und
den Acker na Neröi mit 5 Rebenreihen, »nli p>'l»^
24. Juni »858, Z. 2529, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 27. September »858 früh 9 Uhr mit dem
Anhange dcs §, 29. a. G. D. angeordnet, und den
Geklagten, wegen ihres unbekannten Aufenthaltes,
Markus Sever von Budaine als Our-awl'da »cUim
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
25. Juni 1858.

Z. »222. (2) Nr. 20»7
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird den unbekannten Eigenthumsansprechern
des Ackers pcill lssmnniun hiermit erinnert :

Es habe Johann vekan von Wippach, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung des Ackers pn<!
«mnnnam, in keinem Grundbuche vorkommend, «»!>
NI-I68, 2». Mai 1858. Z 20,7. Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 27. September ,858 früh
9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G, O. hie»
gerichts angeordnet, und den Geklagten wegen chres
unbekannten Aufenthaltes Johann Pctrizh von Wip-
pach als (^lratoi- »li »elum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde. .

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstandn
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen unb
anher namhaft zu machen hadcn, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden würde.

K. t. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
21. Mai »858.

3. «223. (2) Nr. 2427
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamts WIppacd, als G ^
richt, wird hiemit berannt gemacht:

Es sci über daS Ansuchen des Bernhardt Dollcnz
von Roßencgg, gegen Ursula Trost von St . Veilh
Nr. 13, wegen schuldigen 174 fi. 16 kr. (ZM. c. «. 0 ,
in die exekutive öffcnlliche Versteigerung der, dem
letzter» gehörigen, im Grunobuchc der Herrschaft
Wippach 8ul) Ürd.Nc. 989, Rett. N l . 3 und t?e5
Gutes Schiwitzhoffen «ul) Urb. Nr. 64 , Rekt. Nr.
3 verkommenden Realitäten, im gerichtlich erhobene,'
Schälzungswerthe von 3?5 ft. E M . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die exekutiven FeilulNungs
tagsatzungen auf den 28. August, auf den 28. S lp
tember und auf den 30. Oltvber 1858, jedeömal
Vormittags um 9 Uhr in loco St . Veith mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex
ttatt und die Lizitationöbcdingnisse können bei die?
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
17. Juni 1858.

Z 12 24. ( ^ Nr. 23 l3.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge.
richt, wird den unbelannt wo befindlichen Franziska,
Anna und Josef Schvanuth und deren unbekannten
Erben und den unbekannt wo befindlichen Mathias
Presnik'schen Kindern »ind dcrcn Erben, ebenfalls un-
bekalniten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Anton Schvanuth von St . Vcith,
wider dieselben die Klage auf Erloschenerklärung der,
zu Gunsten der Mathias Presnit'schen Kinder auf
Grund des Verfahrungsprotokolles vom 13. April
,8 l8 auf die nll Urb. Nr. 877^1 ! 7 , Urb. Nr. 903
und >5, , Rekt. Nr. 294 »<1 Herrschaft Wippach
vorkommenden Realitäten, exekutive intabulirtcn
Forderung pr> 90 st. und jme der Geriä'tskosten pr.
!3 fl, 52 kr., so wie der zu Gunsten der Helena
Schvanuth'schen Kinder auf Grund des Ehevertra.
ges vom 23. Jänner 1798 auf die a<! Herrschaft
Wippacn vorkommenden Realitäten Urd. Nr. 877,
Nektf. Nr. i »7 , Urv. Nr. 903, Urb. Nr. , 5 ! , Rektf.
Nr. 294 und auf die ^ , Hübe Urb. N l . ,02jn,
Rcktf. Nr. 54 »<l Gut Leutenvurg intadulilten Hei,
ratsspruche pr. 700 fl. D. W. , »„!) pr;,«« l l . I u » ,
1838, Z, 23>3, Hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tags.itzung auf den 27.
September «858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. angeordnet, und den Geklagten we
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Wilhelm
Nibizh, k. k. Notar von Wippach, als (>!il-»tlil' all
nclum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechtel Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator velhan»
delt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
l l . Juni l858.

I " 7225^ (2) Nr. 2,79.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Wippach, als Ge-
richt, wird den unbekannten EigenthumsansprcchelN
der nachstehenden Parzellen hiermit erinnert:

Es habe Johann Kobau von Slapp, Vertre-
ter seines minderj. Sohnes Andreas Kobau, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung des Eigenthums der
in del Steuergemeinde Ersel «u!> Parz. Nr. l36ver.
zeichneten Huthweide p<>l- l w ^ I i , im Ausmaße von
l42?24/,^, UlKlafter und der in der Steucrgcmemoe
Slapp «,,l) Parz. Nr. 9l vorkommenden Wiese«
Mimt»!,, im Ausmaße von ,27"/in.) lUKlafcer, in
keinem Grundbuche vorkommend, «»I» ^i-u«^ 3 l . M a l
»858, Z, 2 l?9 , hieramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 27. September ,858 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. hiergerichts angeord'
net, und den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Josef Ferjanzhizh von Slapp als (>v
l>»U)r all Äclum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcistän»
diget, daß sie allenfalls zu lechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zn
bestellen und anher namhaft zu machen haben, wi
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku.
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 2,

Juni ,858.

Z 7 N 2 6 . (2) ^ ^ . ^ ^ Nr. 2.72.

Vom dem k. k. Bczirksamte Wippach, als Gericht,
werden die unbekannten Eigeiuhumsanspreche! der
Grundparzelle Nr. 23Ha und 230j!) hiermit erinnett'.

Es habe Josef Ambroschizh, Vertretel seines
minderj. Sohnes Johann Ambroschizh von Slapp,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung der in der
Steuci'gcmeinde Slapp «nli Parz. ^ilr. 23l^.i und

! 230z!» verzeichneten Acker mit Planten, genannt
l'l»n««I,'6, im Flächenmaße von 309 lUKlciftcr, be-
gränzt: östlich von dem Acker des Anton Fcrjanzhizl),
westlich an den Plantcnacker des Josef Iamschek von
Gosche, sildl:ch an den Acker deö Johann Kobau von
Slapp und nördlich an den Acker mit Wein des
Stefan Furlan von Slapp, 8,ili p,-»«». 31. Ma i
l858, Z. 2 l 72 , hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Taasatzung auf den 27.
September l858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 a. G, O. anqeordnet, und dem Geklagten
wegen unbekannten Aufenthaltes Josef Fcrjanzhizl)
von Slapp als t'lll-Alol- u<! ««tun» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan»
diget, daß sie allenfallü zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be.
stellen und anhcr namhaft /.u machen hab
widrigens diese Reclttssache mit dem auf^
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am '
! Juni «858.

3. 1227. (2) Nr. 232,.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezilksamte W'Ppacl), als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Martin Zhehovin
von Gaberje, Bezirk Haldenschaft, gegen den Josef
Bisjat'schen Nachlaß von Breniza, wegen aus dem
Vergleiche ddo. 25. Juni l855, Z. 3763, schuldigen
»63 fi. 64 kr. (5. M. c. ». 0., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Lctzlern gehörigen,
im Grundduche der Herrschaft Haasberg «nl) Ulb. Nr.
994 vorkommenden Realitäten, im gerichtlich elho»
benen Schatzungswctthe von l l 8 0 f i . CVi. gewilli»
get, und zur Vornahme derselben die Feilbietungs»
Tagsatzlingen auf den 2, . August, auf den ,8. Sep»
tember und auf den 23, Oktober ,858, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in Io<:<) r-m «ituo mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dem Schatzungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Bas Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
tralt und die liizitalionSbedinginsse tonnen bei di«.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein»
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
17. Juni <858.

Z. ,2 l6 . (2) N l . 1126.
E d i k t

zur

E i n b e l u f u n g der dem G e r i c h t e u n b e»
k a n n t e t , E r b e n .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Scisenberg wird
bekannt gemacht, daß unterm 26. November ,857,
Z. 2251, der über 30 Iayre abwesende Josef Verse
von S a g r a t z für todt erklärt wurde.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und welchen
Perjonen auf ihre Verlasscnschaft ein Erbrecht
zustehe, so werden alle diejenigen, welche hierauf
aus was immer fül einen, Rechtsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht bin-
nen Einem Jahre, von dem unten gesetzten Tage
gerechnet, bei diesem Gerichte anzumelden , und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erdserrlärung anzu-
bringen, widrigenfalls die Verlassenschaft, für welche
inzwischen Jot). Klichel, Bürgeimeister zu Walitschen.
dorf, als Nerlassl.'nschl,lls.Kuratol bestellt worden ist,
mit Jenen, die sich werden erbserklärt und ihren Erb-
rechlölitcl ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen
eingeantwortet, der nicht angetrctcne Theil der Ver
lassenschaft aber, oder wenn sich Niemand erbser»
klärt hätte, die ganze Verlassenschaft vom Staate als
erblos eixgezofle" würd?.

Seisendelg am 5e. Juni 1858.

Z. «235. Nr. ,722.

E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Stein, als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß die in der Exekutionsf
sache des Matthaus Erschen durch Dr. Globozhnik
von Krainburg, gegen Bartholomä Vchouz von
Mannsburg, die mit dem Bescheide ddo. 29. Septem»
der v. I . , Z. 4932, all! den 30. April l. I . ail '
geordnete dritte und letzte Feilbietung der zu Manns,
bürg gelegenen Kaische, «>,l» Urb. Nr. 5 »<l Gut
Mannsburg vorkommend, auf den 7. S e p t e m b e r
l. I . übertragen wurde.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 27.
April 1858.


